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Das Museum von Salvador Dali in Figueres
von Sina und Nora

Das berühmte Dali Museum liegt mitten in der Stadt von Figueres und ist das häufig besuchtest Museum in Spanien. Hier befinden sich einige Werke des berühmten, bereits verstorbene, Künstlers Salvador Dali. 
Salvador Dali wurde am 11. Mai 1904 in Figueres in Katalonien geboren. Er lebte zusammen mit seinen Eltern und seinen zwei Geschwistern. Dali erlitt eine schwierige Kindheit auf Grund der strengen Erziehung seines Vaters. Dadurch kam es bei dem jungen Salvador Dali öfters zu Gewaltausbrüchen, in denen er nicht nur sich selbst sondern auch Tieren Schaden zufügte. Zudem kam der frühe Tod seines Bruders, der dazu führte dass Salvadors Schwester die ganze Aufmerksamkeit seiner Eltern erlangte.
Mit der Kunst flüchtete er sich aus seinem Alltag in eine Traumwelt hinein.
Schon in jungen Jahren fing er an Bilder zu malen und probierte sich in den verschiedensten Stilrichtungen der Kunst aus. Er fand sich im Surrealismus wieder. 
Der Surrealismus ist die Darstellung von Träumen oder Gedanken, Dinge die es in der Realität also nicht gibt und nur für das eigene Individuum Sinn machen. Beim Surrealismus ist es nicht von Bedeutung ein sinniges Bild zu erstellen sondern seinen Gedanken und Gefühlen freien Lauf zu lassen.
Salvador Dalis Kunst ist bekannt dafür dass seine Motive stark verfremdet sind und unnatürlich wirken. Inspiriert wurde er dabei von seiner schwierigen Kindheit und seinen allgemeinen Lebenserfahrungen, die er sammelte. Diese brachte ihn dazu, Bilder zu erstellen, die heute nicht nur zu einen der berühmtesten Kunstwerken der Welt gehören sondern auch für Aufregung und Diskussion führten. 
Einige von ihnen finden sich im Teatre-Museu in Figueres auf. Dali war es wichtig eine Einrichtung zu erstellen, die nur mit seinen Werken gefüllt ist. Dies am liebsten in seinem Heimatort Figueres und zwar an der Stelle, wo das damalige Stadttheater seinen Platz hatte und Salvador damals seine erste Werke präsentierte. Das Stadttheater war nach dem spanischen Krieg zerstört sodass der Bürgermeister ihm es erlaubte dort sein eigenes Museum zu errichten. 
Das Museum wurde im September 1974 fertig gestellt und für Besucher zugänglich gemacht. Tausende von Schaulustigen kamen zu Eröffnung. Gestaltet wurde das Museum nur einschließlich vom Künstler selbst. Er hatte eine genaue Vorstellung wie es auszusehen hat.
Konstruiert wurde eine Glaskuppel, die heute als Wahrzeichen Figueres angesehen wird. Ein weiteres besonderes Merkmal der Außenfassade sind die Eier auf dem Dach. Auch im Inneren des Museums hat Dali alles nach seinen Vorstellungen gestaltet und verziert. Ein selbstgemaltes Deckengemälde gehört ebenfalls zum Design dazu. Im Museum findet man Gemälde, stereoskopische Fotografien, Großskulptur und weiteres. Alle Werke sind auf mehreren Etagen verteilt. Ebenfalls gehören ein Innenhof und ein Ausstellungsraum bei dem man aus einer bestimmten Perspektive aus schauen muss um ein gesamtes Bild zu sehen, zur Museumspräsentation dazu. 
Einer dieser Museumsräume wurde einem guten Freund Dalis gewidmet. Dieser wurde nach Dalis Tod der Direktor des Museums. 
Dali starb im Jahre 1989 im Alter von 84 Jahren an Herzversagen.
Er wurde auf eigenen Wunsch in seinem Museum in der Krypta, welche sich unter der Glaskuppel befindet, begraben. Seine Leiche wurde zuvor einbalsamiert damit sein toter Körper mindestens 300 Jahre erhalten bleibt. Gekleidet wurde er mit einer besonders verzierten Tunika.
Heute lockt das Museum viele Menschen aus aller Welt an und obwohl der Preis von 10€ nicht zu den preiswertesten gehört, ist das Museum Salvador Dalis eine Attraktion für sich.




Quellen:
http://de.wikipedia.org/wiki/Salvador_Dal%C3%AD#Krankheit_und_Tod
http://www.was-war-wann.de/personen/salvador_dali.html
http://suite101.de/article/kurzbiographie-salvador-dali-im-portrait-a48562












